
Konventikelbildung tführt offenbar ımmer
Anton Weiler wıieder denselben Problemen von Autoritäts-

konflikten, VO sıch selbst berutenden eintachen
Predigern mıiıt fundamentalistischem Biıbelver-
ständnıs und schließlich Problemen mıt derDıie Erfahrung relig1öser
von allen Kırchengliedern veübten fortgesetztenFlüchtlingsgemeinden Kritik Lehre und Verhalten.

Altlutherische Flüchtlinge
uch NECUECTITEC hıstorische Untersuchungen kom-
LNECN vergleichbaren Ergebnissen. So hat ÜUrz-
iıch Daviıd Gerber* den AÄuszug von LutheranernExodusgemeinden beschrieben, die eıne Folge des Entschlusses des

«Exodusgemeinden» 1st der Sammelname drejer preußischen Könıigs Friedrich Wılhelm 111 ZUr

millennaristischer Gruppen von Menschen, die Vereinigung der retormierten (kalvinıstischen)
A4UuUS ıhrer angestammten Umwelt AauUSZORCNH, und der lutherischen Kırchen in seinem Territo-
die Wiıederkunft des Herrn einem bestimmten rium (1817) WAal. 7500 preußische Christen Wel-
Ort erwarten‘. Es handelt sıchZersten IT sıch, die Einheitsagende anzunehmen,
dıe «grusinıschen Separatısten», eıne Gruppe weıl S1e diese als Verletzung ıhrer Gewissen
württembergischer Pietisten, die mıßlie- betrachteten, un Führung iıhrer altlutheri1-
biger lıturgischer Neuerungen das Jahr 1843 schen Pastoren wanderten S1e ann Au  ® So
ach Grusıinien der Georgien auswanderten 1m August/September 1838 knappe 600 Luthe-
und Von dort ach Palästina weıterziehen oll- der Führung von Pastor August
ten. Ihre Pläne scheıterten. In der Folge wurde Kavel ach Australien. Im Junı /Julı 1839 stachen
auch die «Amenische Gemeıinschaft» (vgl Jes sechs Schifte miıt mehr als 1200 Lutheranern

ZCNANNLT, die durch Israel Piıck AUS der Führung VO Johann Grabau mıt dem
Böhmen (1824?— als eıne mosaısch-christ- Ziel Vereinigte Staaten von Nordamerika 1ın See
lıche Kırche mıiıt Hauptsıtz 1n Jerusalem projek- Gerber beschreıibt die Probleme, die mıt dieser
tiert Wr uch diese Inıtiatiıve tührte nıchts. untfreiwillıgen Emuigratıion des Glaubens wiıl-
Und schließlich (drittens) gab CS da och die len verbunden sınd, Probleme der Entwurzelung
freikirchliche Gemeıinde, dıe 1878 in Stuttgart und der Neuansıedlung, der Isolierung un: der
auf Betreiben vVvon Pfarrer Samuel Gotttried C1I5ö- Entfremdung gegenüber der eıgenen Geschichte,
ter AusS Ilenschwang (1 SA E 894) als «Deutsche gegenüber der Famılıe und der Gemeıinde, 1in der
Auszugsgemeinde» gegründet wurde, 1im INan aufgewachsen WAal, Probleme der traumatı-
transkaukasischen Teıl des Russıschen Reiches schen Ertahrung des sıch ungewünschten,
dem Elend der kommenden Herrschaft des Antı- erwarteten und demütigenden Abschieds.
christ entrinnen. Ebenso die Probleme selbstbewulßiter, fast ıdeo-

Es geht in allen reıl Fällen Sıedlungsgrün- logisch motivierter opterbereiter Gemeinschat-
dungen oder entsprechende Bestrebungen, ten zahlreicher Famılien und einzelner, die, 1Ns
ernomme Aaus eiınem sektiererischen Geıst, die Exıl getrieben, sıch der Notwendigkeıit C=

sahen, 1n einem remden Land CUuU«C (Ge-nach Morıiıtz Busch viel Gleichartigkeit
zeıgen, daß 1n jedem dieser dre1 Fälle «Ungebil- meıinschaftsbindungen begründen.
ete mıiıt relig1ösem Bedürfnıis, losgerissen Aaus Dıie gemischte gesellschaftliche Zusammenset-
dem Culturleben der Heıimath und hinausge- ZUNZ, die Unterschiede zwıischen reich und arm),
tführt 1ın die Zur Beschaulichkeıit, ZU Grübeln zwıschen selbständigen Meıstern und lohnab-
und TIräumen anregende Einsamkeit von Nıeder- hängigen Gesellen und Arbeıitern wurden der
lassungen In Urwald, Steppe oder Gebirge, konservatıven Glaubenseinstellung untergeord-
ziemlıch autf oleiche seltsame Einbildungen VOI- netT, dıe VO den Pastoren als verbindendes Ele-
fallen und damıt ungefahr diesselben wunderl:;- ment festgehalten wurde Grabau in den Vere1-
chen Heıligen werden, mögen S1e 1mM fernen nıgten Staaten wiırkte Streng kontessionalıstisch
Westen der im fernen Osten ıhr Haus bauen»?. auf seine Gruppe eın, und ZW ar MI1t dem Zıel, die
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reine Lehre A dem und Ib/ Jahrhundert Jahre trüher VO  a} Busch SCZOPECNECN. Er schreibt
unvertälscht bewahren. Und angesichts des ber die relıgıösen Flüchtlingsgemeinden in den
Fehlens eıner Staatsautorıität, welche die JTau- Vereinigten Staaten VO Amerika und 1in Austra-
benstorm hätte urgieren können, lıegt die Ver- lıen: «Obgleich die Umstände verschieden WAa-
antwortun datür beiım Pastor. Gerber formu- renN, die Exulanten in keiner der beiden
lıert die daraus resultierende Konftliktsituation Gesellschaftstormen imstande, die Einheit und
tolgendermaßen: «Es die Erfahrung des Klarheıit VO Glauben und Zielsetzung be-
Exodus der Altlutheraner und dann die Ertah- wahren, dıe S1€E der Herrschatt von Unter-
runz der amerikanıschen Gesellschaft und Kul- drückung und Verfolgung hatten.
LUur, die seıne Grabaus) Ansıchten schärften Schliefßlich aber ıhre Probleme die Folgeund S1e ZU eindeutigen und zentralen Rıcht- nıcht allein der durch die Flucht erreichten Auf-
punkt se1ınes Verhaltens anderen gegenüber hebung der ıhnen VO der Staatsmacht auferleg-machten. » ten harten Lebensbedingungen, sondern auch

Aus Mißtrauen gegenüber der amerıkanıschen und 1im vollsten Sınne die Folge der Sprödigkeit
Kultur und ihrer grundsätzlichen Geıistestreiheit ıhres Glaubens und iıhrer Institutionen der
kommen S1e dazu, die eigene Sektenidentität Einwirkung der harten Belastung durch dıe CUuUeEe
durch das Festhalten der eıgenen Sprache, rejere Umgebung. Dies wurde ann Zur Tragö-
eigenen chulen und Seminaren und eiıgener die ıhrer Erfahrung, eıner Tragödie nıcht
deutscher Architektur kultivieren. Die dorge gleich Jener die andere relıg1öse Exilgemeindendie Reinheit der Lehre tührt die Gruppe 1n ertuhren: Dıie Selbstbestimmung, auf dıe S$1e sıch
kulturelle Isolierung un! ZUr Einführung einer muıt dem Verlassen des Ortes iıhrer Unterdrük-
straffen Kontrollorganisation 1n orm der Buffa- kung eingelassen hatten, erwıes sıch ann
lo-Synode. Grabau schlägt den Weg Ööttentlicher schließlich als Ausgangspunkt für die Auflösung
Verwarnungen und inquısıtorischer Verhöre und der Instiıtutionen und Glaubensüberzeugungen,schliefßlich und endlich des Ausschlusses von die s$1e ıhrem Ursprungsort verteidigenDissıdenten AUS der Gruppe e1n, sodaf die Ge- gesucht hatten. »
meınde sıch schließlich iıhn selbst wendet.

In Australıen beobachten WIr dieselben Ent-
wicklungen 1n ganz anderen gesellschaftlichen II Dıie ersien Jahrzehnte der amerikanıschenVerhältnissen. Hıer traten die Emigranten eın Purıtanergefestigtes Gesellschaftssystem d das eıne Her-
ausforderung tür iıhren Glauben SCWESCH ware. In einer Anmerkung verweıst Gerber ann autf
Es vab 1er keine erkennbaren Feinde mehr Das die amerikanischen Purıtaner, die Vor demselben
Problem WAar 1er vielmehr, WI1e IMNan eıne neueEe Dılemma standen®. Die Studien über den.ameri-
gesellschaftliche Ordnung inmıtten der Wıldnıis kanıschen Puriıtanısmus haben eın gul fundiertes
begründen könne, also ın eıner Umwelt ohne alle Bıld der Eıgenart der englischen Flüchtlingsge-vorgegebenen Orientierungspunkte und voll I1d- meınden in der Neuen Welt VOT uNs entstehen
terieller Probleme. Isolierung un welılte Entter- lassen!. Für eın Verständnis des Geschicks,
NUuns VO Mutterland nebst der Gewiıißheit nıcht des Autblühens und Niedergangs von Exodusge-mehr zurückkehren können, verleihen den meınden 1St ıhre Ertfahrung der wichtigste Fund-
kleinen Niederlassungen ach preußischem Diese Erfahrung wollen WIr jer denn auch
Dortmodell eine starke, eıgene feste Bındungen austührlicher beschreiben.
schaffende Kraft Das Verlangen, die alte Kultur

bewahren, muß sıch aber dem Wettstreıit mıt
millennaristischen Erwartungen aussetzen, un! Dıie Pilgerväterdas führt Schismen selbst innerhalb der amı-
lıen Dıie Kırche mu{ denn auch als politische Der Bericht beginnt MIıt den «Pilgervätern», W1e€e
Organısatıon auftreten, und vVvon Kavel werden die englischen Purıtaner, die 1620 als olo-
immer mehr Regeln ZUr Wahrung des Zusam- nısten iın Neuengland ankamen, ZCENANNT WULI-
menhalts der enttäuschten Gruppen erlassen. den Dıie Pılger mussen auf dem Hintergrund des

Dıie Schlufßfolgerungen, die Gerber In seiner
Studıie zıeht, kommen 1n modernen Formulıie- Kampftes der englischen Puritaner die

Staatskirche un! die bestehende Autorität DCSC-
ZU selben Ergebnis W1e die hundert hen wetden“.
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Im relig1ösen Klıma des Spaten Jahrhun- Kıirche der anglikanıschen Einheıit Die Purita-
erts und Begınn des 1% Jahrhunderts Wr der NCr, die der Kirche blieben, ehnten sıch ZWar
Protest die Church of England und die die Kleidung, die Zeremonıien, die Eitel-
Loslösung VO iıhr CN Außerung des konserva- keıiten der Bisck öte und des lıturgisck (GSottes-

Kalvinısmus. Ausgangspunkte der Lehre dienstes autf anerkannten aber die Kırche VO
die Prädestination der Auserwählten und England weıterhin als CINGE christliche (semeın-

das Recht des einzelnen ZU Lesen und Auslegen schaft DiIe Separatısten dagegen die
der Heılıgen Schriüft dıe Verankerung der außerste Konsequenz 4US ıhrem indıyıduellen
Kırche ı Neuen Testament alleın. Dıie Separatı- Status als Gläubige und SINSCH als «Pilger» WCR,
sten wollten tür Gott alleın und gemäfß SCINCN SINSCH aut dıe Suche nach der Möglıchkeıt C1INEC
Geboten eben, ı Übereinstimmung MIt ıhrem Kirche VO Menschen sammeln, die den Nor-
Gewissen und ıhrer Auffassung VO  } der elı- InNenNn des Evangelıums und den Modellen der
Z10N trühen Kırchengeschichte entsprechen sollte

Die Kirche von England WaTtr aber für Tatsächlich sollten S1IC versuchen, die Kirchenge-
Mannn WIC John Robinson, den Hırten der abge- schichte, Ja die Geschichte Israels als des Bundes-
spaltenen Gemeıinde, die ach Leiden Holland volkes von aktualisıeren

WAaäl, ach Auskunft sCcCiINer Schrift /usti- Wılliam Bradford 657)'° Auster-
fication of the S eparatzon_Jrom the Church of tield Gratschaftt Yorkshire, geboren, War schon
England 1610 nıcht ı Übereinstimmung MIt als Zwölhähriger CIn ernster Bibelleser und
dem Modell neutestamentlichen Kırche schlofß sıch den deparatısten A} die sıch Haus
strukturiert iıne wahre Kırche mußflte AaU»$ Men- VO  5 Wılliam Brewster Scrooby traten Diese
schen bestehen, die ein treiwilliges Glaubensbe- Gemeinschaftt tloh 1609 MIT ıhrem Prediger John
kenntnis ablegten und die sıch von der Welt Robinson ach Amsterdam und Spater ach Le1-
absonderten Bund MmMIt Gott, aAhnlıch den Holland Bradford WAarlr der Anführer der
dem Bund Abrahams MI Gott Die bloße Tatsa- Gruppe, die Jahr 1621 ach Neuengland
che, Untertan des KOön1gs VO  a} England SCIN, auswanderte, und wurde Aprıl 1621 ZU
könne jemand nıcht Z Miıtglıed der Kırche (GGouverneur der Plymouth Colony gewählt
machen «In Sachen VO  S Glauben und Sıtten SIN DDieses Amt bekleidete CIr 30 Jahre lang
es Robinson zufolge die CISCNC persönlıche In den Jahren 1630 1650 schrieb Wılliam
Verantwortung ZUr Verwirklichung christ- Bradford Geschichte der « Plymouth Plan-
lıchen Lebenswandels. ‚WEe1 oder reı solcher atıon», der CT erzählt, WI1IC die Gläubigen,
Menschen, dıe treiwillig, nıcht CZWUNSCNH durch erleuchtet durch (Jottes Wort, ıhre Sünden CT-
das (Gesetz oder ıhre Lebensumstände, C1inNn lau- kannt und versucht hatten, ıhr Leben und ıhre
bensbekenntnis ablegten, konnten mıteinander relig1öse Erfahrung reformıeren S1e verab-
C1INE Kırche bılden «Thıs WC hold and confiırm, scheuten Ja die Zeremonıien und Feste welche dıe
that COMPAaNY CONSISUNG though but of LW anglıkanısche Kırche AUS ıhrer römischen Ver-
three, separated from the world and gathered gyangenheıt behalten hatte, und SIC erachteten die
1INtO the NAaImnec of God known NTIO them, 15 weltliche Macht der Prälaten über die VO  3 ıhnen
church and hath the wholeWof Christ >> abhängigen Untertanen als der Freiheit des Van-

«Wır behaupten MIT aller Entschiedenheit dafß yelıums wıderstreıtend Sı1e hatten schließlich das
C1INeE Gemeinschaft WEeNnN S1C auch LLUTr 4auS Joch der antıiıchristlichen Sklavereı abgeschüttelt,
zwelien oder dreien besteht die sıch VO der WIC Cc5 seinerzeıt das jJüdısche olk Agypten
Welt losgelöst und aut den Namen (sottes hın, hatte, und sıch selbst als CGottes treies olk
der ıhnen vertiraut IST, versammelt hat, CIHNE Kır- zusammengeschart Kırchenwesen auf-
che ı1IST und daher die Vollmacht Christi grund Bundes MItTt dem Herrn («a church
besıitzt. >> estate by of the Lord»')

Die Autorität Z Kırchenleitung lag enn Dieses CUECc Bundesvolk wurde durch die offi-
auch nıcht be] Presbyterium, Bı- zielle Kirche und die Autoritätsträger verfolgtschof oder Erzbischof sondern be] den Gemeın- S1e wurden 175 Gefängnis geworten, ıhre Häuser
degliedern Und aufgrund dieser Idee VO  } der wurden beschlagnahmt, ıhr Tun und Lassen
vollständiıgen Autonomuıie der Okalen Kırchenge- wurden Tag und Nacht kontrolliert und ber-
meıinde sıch diese Leute aus der Welt wacht Unter diesem ruck beschlossen S1C,
zurück und gleichzeıtig A4US der bestehenden des reinen Glaubens willen ach den Nıederlan-
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den auszuweıchen, Freiheit der Religionsaus- schaft Norfolk erworben hatte, der aber durch
übung zugestanden WAalr Bradford äfßt deutlich die Abschaffung des Parlaments durch Köni1g
erkennen, W 4a5 C1iMn Fxodus des (sewıssens ar] sSsCIN Amt verloren hatte, betrachtete
wiıllen vVvon Menschen ordern annn Der Ent- sıch selbst als den auserwählten Mose und An-
schluß des TeEINEN (GGewı1ssens wiıllen Aaus der führer NCUCNH, och bedeutenderen Fxodus
einfachen, aber sıcheren Ex1istenz des alten englı- Christus, einte CIy, wolle des Nıeder-
schen Systems auszubrechen, mu{ diesen Men- der Religion England SCIN olk Aaus der
schen sehr schwergefallen sCcC1InNn langdauernden Versklavung anmaßenden

Der endgültige Auszug nach Amerika, SIC Kirchentürsten befreien und Hım-
(sottes Gebote ıhrer PaNzZCH Reinheıt leben mel und eEiINE CUEe Erde, CUuU«C Kırchen und C1inN

wollten Gesellschafts und Kirchenord- GemeLLnwesen («commonwealth») stiıften
NUung, die MTL den Vorschritten der Bıbel ber- Reinheit der Religion WAalr die Triebfeder hın-
eINStEMMEN sollten, tührte SIC noch eiter VO ter der Unternehmung der Menschen, die ıhre
ıhrer Heımat WCS S1e traten der unbekannten CISCHNCNH Altesten wählen sollten, die übrigens
Küuste nıchts als EeE1iINE verlassene Wıldnis, voll ıhre Autorität unmıttelbar von Christus herleiten
wiılder Tiere und wiılder Menschen S1e konnten sollten Edward Johnson 1598 672)“ hat
nıcht gleichsam den Gipfel des 1sga aut dem seiner Schrift Wonderworkıing Providence of
Berg ebo besteigen WIC dıe Kundschafter S10Nn1’s Savi0ur beschrieben, WIC diese,
des Volkes Israe] das verheißene Land VOT namentlıch ıhr Führer John Wiınthrop und dıe

Pastoren, von iıhren Freunden un! Verwandtensıch lıegen sehen, sondern SIC nahmen die
Wıldnıiıs als VO Gott geschenkten Ort, Abschied nahmen Der Bruch den dieser Ex-
dort Stadt auf dem erge erbauen, und odus für Verwandtschaftsbindungen und ur-
S1C SaNngch AUusSs SAaNZCIN Herzen den Psalm 107 lıche Zuneijgung zwıschen Menschen mıit sıch

In Gottes Namen schlossen S1IC sıch bringt, klingt SC1INCN Worten durch ebenso
wechselseıtigen verbindlichen Überein- allerdings der feste Plan, jeden Preıs

kunft («covenant»). Dıie Urkunde VO 1 No- Kirchen VO  — Heılıgen stiften
vember 1620 legt sehr eindeutigen Formulıie- An eck des Flaggschiffs der großen Flotte,

test WI1C dıe Schiffsreisenden ıhre Volks- der Arbella, ıften auf dem Atlantischen UOzean,
gründung auffassen och bevor S1IC Land beschrieb John Wiınthrop die wesentlichen Züge
SINSCH, wurde das Modell weltlich polıtı- des soz1alen Ideals der Gemeinschaft
schen Gemeinschaft (Gottes Augen be- Laienpredigt. Dieses Dokument, das als
schworen grundlegend betrachtet wırd für das Verständnıis

des «purıitanıschen Geıistes», der Ausgabe
VO  e Perry Miıller den Tıtel «Ein Modell christli-Dıie «Große Auswanderung» IDieses Schriftstück 1STcher Nächstenliebe»??.

Die Plymouth Colony der Kuste VO Massa- vertaßt der Sprache zeitgenössischer rechtsge-
chusetts von 1620 Wl das Werk kleinen ehrter Ideen, aber 6S steht ebensosehr der
Gruppe VO  an; Emıigranten ber die Pılgerväter Erblinie der spätmittelalterlichen Pactum- Theo-
bekamen schon sehr bald Gesellschaft durch CM logıe und des Protestantısmus, WIC Martın Bucer
Zweeıtes Kolonisationsunternehmen, das AauUSEINS ıhn tormulıert hat
von der Massachusetts Bay Company, deren Die Redeweıise der «kongregationalistischen
Leıter, C1INC Gruppe angesehener Purıtaner, Purıtaner» findet ıhren Kern deren Konzept
Geheimen beschlossen hatten, das kongregat1o0- Bundes («Covenant») der Kirchengemeıin-
nalıstische Kirchenmodell Neuengland Uu- schatt als Bundes VO Heılıgen MIT Gott
tühren Als S1C 1629 köniıglichen Freibriet der Menschengemeinschaft als soz1alen
Zur Gründung und institutionellen Ordnung C1- Bundes VO  3 Kırchengliedern, welche dıe bibli-
ner Kolonie erhalten hatten, konnte die «Große schen Bestimmungen und Verhaltensvorschrif-
Auswanderung» beginnen ten buchstäblicher Geltung bringen wollen;

beıide sınd der konkrete Ausdruck des BundesDıie Flotte der «Grofßen Auswanderung» kam
1630 Führung VO John Wınthrop zwischen (sott und den Christen, WI16e Cl

1588 1649) an*' Dieser Friedensrichter, dessen Vorausschattung tand Bund zwischen JHWH
Großvater Jahr 1544 be] der Aufhebung der und den Hebräern DiIie Bundesidee bringt die
katholischen Klöster Groton Manor der rat- Auserwähltheıit un: die Beharrung der Gnade
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der Heılıgen ZU Ausdruck, aber ebensosehr mulıerungen des Pentateuch wurden miıtunter
Gottes Treue seiınem Volk, besonders den buchstäblich angeführt (z.B Dtn 1,18—21:
Engländern, die seiınem Ruft Zur Reinheıt gefolgt 18,11; Lev Z HMS NSE 16,27; Ex 21,15-17), oder
WAarch, in der Wıldnis NEUu beginnen: S1e bılden die deutliche Grundlage tür die (G@e

Wınthrop schloß seıne ede mıiıt dem anspOT- setzgebung (Ditn 15,12—14; 3,15-16; 25,2—3;
nenden Aufruf, den Mose beı seiınem Abschied Ex ZZ 6 1,26—27)”.
von Israel das olk richtete (Ditn 30) Er WAar Diese Gesetzgebung hat azu geführt, da{fß
voll Hoffnung, aber 1in seınem Tagebuch INan das Heıilige Commonwealth VO Massachu-
(«Journal») berichtet CI, w1e€e 1 sıch als Gouver- eıne Theokratie geNannt hat Der schon
CT der Kolonie dem Druck der Pastoren John Cotton hat bereıts 1636 eiınen
für einen harten Regierungsstil entscheiden mu{fßs- Gesetzentwurt gemacht, der den Titel Model of

Dıie Idee eines Bundes bedeutete auch nıcht, Moses hıs Judicials erhijelt. Seine Idee WAafl, da{ß
dafß INan eine Demokratie der das System eınes allein dıe sıchtbaren, also die durch ihren Le-
Gleichheitsindividualismus hätte einrichten wol- bensstil und ıhr Glaubensbekenntnis erkennba-
len Diese Menschen von Gott ICN Untertanen des Herrn Jesus Christus, dıe
pESELIZLEN Bedingungen zusammengekommen, persönlıch und gemeıinschaftlich Verbindung mıt
nıcht in eiıner treien Assozıatıon, sondern allein ihren Kıirchen eingegangen arcn, passıves und
mıt der Freiheıit Lun, W as (Gott durch iıhre aktıves Wahlrecht haben sollten. ach Meinung
Führer befehlen wuürde. Damıut aber WAarTr gemeınt: von Cotton Mather (1648—1728), Mınıister der
«Was Magıstrate W1€e Wınthrop und gelehrte Zweıiten Kırche von Boston und Vertasser der
Pastoren wıe John Cotton, der Lehrer der Kirche Magnalıa Christı Amerıcana (1702); stellte John
VO Boston, und Thomas Hooker, Pastor von Cotton «den Versuch eıner Theokratie VOT, die
Newton, tür ZuL, gerecht und ehrbar hıelten.»1* dicht W1e€e NUur möglıch be] derjenigen liegen
Seiner Gründung ım Jahr 1636 1n Connec- sollte, welche der uhm Israels, des besonderen
ticut wI1es Hooker den Weg einer Reihe und auserwählten Volkes, P
posıtıver Gesetze, welche dıe ıdeale christliche Cottons Kodex wurde verwortfen, aber seine
Gemeinschaft tormen sollten. theokratıische Staatsphilosophie bestimmte ach

Die Kolonie von Massachusetts ahm 1648 miıt dem Urteil VO Vernon Perrington"® in bedeu-
dem Book of General A4A4WS eiınen umtassenden tendem Ma(ße die Politik der führenden Olıgar-
Gesetzeskodex Darın WAar dıe Bibel eın wiıch- chıe Massachusetts wurde ZW alr eın hebräischer
tiger Ausgangspunkt, WENN auch die tradıtionel- Staat, 1n dem die polıtischen Rechte der Büurgerle englische Praxıs des Common Law in der den Forderungen der Religion unterworten
Formulierung der Gesetzesbestimmungen MIt- ICH und 1in dem die Prediger als Gerichtshof der
gespielt hat Englısche Exulanten, die während etzten nstanz funglerten, das göttliche Ge-
der Regierungszeıt Vvon Marıa Stuart in ent setiz für die Burger und Untertanen Jahwes
gelebt hatten, hatten dort die Bekanntschaft mıt interpretieren. ber relig1öser Intoleranz
eiınem Gesetzessystem gemacht, das vieles der erhobene Vorwürfte die puritanısche Pa-
Bibel entlehnte, und in Schottland wurde storenschaft, die Von den Hıstorikern als eıne
dem Einflu{ß des Kalvınısmus das 18 Kapiıtel des Kaste von Theokraten geschildert wiırd, als ein-

de des Naturrechts und der Demokratie derBuches Levıtıkus als posıtıves Recht eingeführt.
Der Kodex VO 1648 verweıst ausdrücklich autf Alleinherrschaft VO  3 (sottes Gnade ber die 1b-
die Bıbel, die ach dem Urteıil der Purıitaner auch solut sündige Menschennatur wiıllen, entbehren
Anweısungen enthielt tür die Rechtsordnung nıcht Sanz jeden Grundes. Die Antınomıi-
spaterer Zeıten. Und 1ın Übereinstimmung mıt sche Krıse, die eıne Gestalt Ww1e Anne Hut-
diesem bıblischen Modell wurden Idololatrıe, chinson un! die Verbannung von oger W il-
Hexereı, Gotteslästerung, Bestialität, Sodomie, l1ams entbrannte, afßt die Intoleranz der An-
Ehebruch, Vergewaltigung, Diebstahl;, Verrat, fangsjahre der Massachusetts-Kolonie 1n voller
talsches Zeugnıis mıt der Absıcht, jemand Größe sıchtbar werden‘!”.
Tode bringen, Verfluchen oder Schlagen von
Vater oder Mutter, Starrköpfigkeit und Wieder- Schlußfolgerung
spenstigkeıit eınes Sohnes seıne Eltern, Der Auszug aus weltlicher und kırchlicher Ver-
Mord (auch durch Betrug der Gıft) Samıt und derbnıs aflßt be1 Menschen eın Bewußtsein
sonders mıiıt der Todesstrafe bedroht. Dıie For- von Heılıgkeit wırksam werden, das den Samen
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der Zersplitterung sıch Die Intoleranz auseiınandertreiben: Wılliams wollte schließlich
hinsıchtlich des Boösen bringt heilıge Menschen und endlich 1Ur och mMit SCINECET CISCHNCN al
und ıhre Führer dazu, hart und diszıplinierend relıg1öse Übungen vollzıehen.
aufzutreten, auch ıhren CISCHNCNH Kreısen Die Die Anpassungen, welche die amerıkanıschen
Befreiungsinspiration wırd umgewandelt hei- Purıtaner der treien Welt durchmachen mu{fß-
lıgem Konformismus, der nötıgenfalls r120T0S ten, haben dıe tundamentalistische Bibelausle-
aufgezwungen wırd Immer wıieder verlangen Sung und Lebensformung aber keinestalls end-
weltliche Lebensumstände ach Anpassung, und gültıg ausgeschaltet Exodus hat sıch Lauf der

wıeder wiırd die Forderung nach absoluter christlichen Geschichte als hoffnunggebendes,
Heılıgkeit zusammenbrıingen und auch wieder aber ebenso gefahrliches Paradıgma erwıesen  181
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